
 

 
 

Medaillen für Nina Sachs und Alexandra Jung in Sindelfingen  
 
 
 
 
 

 
 
Die zehn   Schwimmer unseres C-Kaders machten sich am frühen Samstagmorgen  auf 
nach Sindelfingen zum 42. Int. Dr. Otto Fahr Gedächtnisschwimmen, veranstaltet vom 

Schwimmverein Cannstatt.    
Für Trainer Jozef Klukowski war dieser  Wochenendwettkampf auf der langen Bahn zum 
Ende eines anstrengenden Trainingszyklus ein gutes Training und auch  eine gute 
Vorbereitung auf den letzten für ihn wichtigen  Kurzbahn-Wettkampf in diesem Jahr.   
 
Obwohl die Schwimmer zu kämpfen hatten mit der 50 Meter Bahn, sind ein paar Medaillen 
herausgesprungen und  für den Trainer  konnte im Hinblick auf den Wettkampf in zwei 
Wochen schon eine Tendenz bei den Zeiten beobachtet werden, die für die weitere 
Trainingsplanung wichtig sind.   
 
Nina Sachs (2005) holte völlig souverän zwei Goldmedaillen über 100 Meter Freistil 

(1:08,87) und über 200 Meter Freistil (2:32,91). Im Schwimmehrkampf über die 50 Meter 
Strecken wurde sie Zweite.  Wegen eines Frühstarts über 50 Meter Rücken wurde sie 
zwar disqualifiziert, aber über 50 Meter Freistil wurde sie dann Erste (0:32,02), über 50 
Meter Schmetterling Zweite (0:40,51) und über 50 Meter Brust Fünfte. Nina schwamm bei 
jedem ihrer Starts eine neue Bestzeit.   
Alexandra Jung (2002) holte Bronze über 200 Meter Brust (03:16,66). Sie  wurde über 

die 50 Meter Distanz (0:39,44) undankbare Vierte, Fünfte über 100 Meter Brust und 50 
Meter Schmetterling.  
Luiz Aschentrup (2002) zeigte in Sindelfingen eine gute Entwicklung und schwamm bei 

jedem seiner Starts eine neue Bestzeit. Er wurde Vierter über 50 Meter Freistil (0:28,69) 
und 50 Meter Brust (0:37,48).  
Ilja Voronkov (2002) hatte sich mit einer Zeit von 1:23,25 Minuten über 100 Meter Brust  

für das Jugendfinale qualifiziert, in dem er dann noch einmal eine knappe Sekunde 
schneller war und in einer Zeit  1:22,45 Minuten  Achter wurde. Sechster wurde er über 50 
Meter Freistil. 
Marlene Neumann (2003) verpasste mit einem vierten Platz das Podest über 50 Meter 

Brust nur knapp, Sechste wurde sie über 100 Meter und 200 Meter Brust und 50 Meter 
Freistil.   
Daniela Maurer (2004) wurde Sechste über 200 Meter Brust und Achte über 50 Meter 

Brust.  
Jegor Voronkov (2004), Hannes Neumann (2002) und Justin Plath  (2002)  
schwammen  nur neue Bestzeiten an diesem Wochenende. Auch Laura Glißmeier (2002) 

lieferte  einige neue Bestzeiten auf der Langbahn ab.  
 
 
 
 
 


